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Startklar für eine Woche Spiel, Spaß & Wahnsinn
Kaum geblinzelt, da liegt der Sommer schon wieder in den letzten Zügen 
– das bedeutet nicht nur, dass die Tage kürzer, die Blätter bunter und die

Jacken dicker werden, son-
dern auch, dass unsere Koffer
wieder darauf warten, gepackt
zu werden. Auch in diesem
Jahr verbringen wir die zweite
Herbstferienwoche wieder am
Meer: in Ellemeet.
Unsere Reisegruppe ist dieses
Mal sogar noch größer als in
den Jahren zuvor. Fast 100
Kinder aus Giesenkirchen,
Schelsen und Umgebung be-
gleiten uns am 6. Oktober
2023 auf unserer Reise von
Schelsen bis an die holländische Küste und bereiten sich schon jetzt auf
eine Woche mit jeder Menge Spaß, spannenden Abenteuern und neuen
Freundschaften vor. Unsere Empfehlung: Schlaft auch schon mal vor –
erfahrungsgemäß kommt das in Ellemeet nämlich immer etwas zu kurz.  
Unser 24-köpfiges ehrenamtliches Betreuer- und Leiterteam steckt viel
Arbeit, Schweiß und Herzblut in die Organisation der Fahrt und wir freuen
uns, dass die Reise auch nach so vielen Jahren und Jahrzehnten immer
noch gut bei Eltern und Kindern ankommt. Was für unser Team zurück-
kommt, ist den Aufwand aber allemal wert: Auch für uns wartet eine
Woche mit neuen Freunden, tollen Erinnerungen und ja, auch für uns



deutlich zu wenig Schlaf. Während die Vorbereitungen weiterhin auf Hoch-
touren laufen, bleibt uns aktuell nur zu sagen: Danke! Vielen Dank an
unser erstklassiges Team und vor allem auch an unser Küchenteam, das
uns eine Woche lang mit tollen Mahlzeiten und guter Laune versorgt. Und
auch an alle Eltern ein dickes Dankeschön für das Vertrauen, das ihr uns
jedes Jahr aufs Neue entgegenbringt. 
Und zum Schluss noch ein guter, wenn auch unrealistischer Wunsch: Auf
dass wir in diesem Jahr alle ein Stündchen mehr Schlaf abbekommen.

Mandy Rilke für das Leiterteam von Youngaction-ontour.de

Termine: �

Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 5. Oktober 2023, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir hören und lesen. Texte auf Plattdeutsch
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir singen gemeinsam
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Roswitha, Jutta, Regina, Regine, Beate, Birgit Ute
und Hedwig
Zurzeit treffen sich bei uns ca. 60 Seniorinnen und Se-

nioren im Alter zwischen 70 und 99 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen
sich auf Euro 0,00, eine kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne
an.    Hedwig Birrewitz, Tel.: 851332
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WICHTIGER HINWEIS DER REDAKTION:

Der Redaktionsschluss liegt am 1. eines jeden Monats,
der Erscheinungstermin ungefähr am 20. des Monats

Bitte beachten Sie dies bei der Einsendung.
Veranstaltungen vor dem Erscheinungstermin drucken

wir nicht ab!



Orgel und Filmmusik-Nachholtermin
Nicht nur, dass wir in St. Gereon über ein halbes Jahr wegen Blitzschlag auf die
Orgel verzichten mussten, nein, auch das lang ersehnte erste Orgelkonzert mit
Filmmusik konnte aufgrund höherer Gewalt nicht stattfinden. Umso schöner,
dass wir dieses Konzert nun am Sonntag, den 17. September 2023 um 17.00
Uhr in St. Gereon nachholen können. Kantor Ralph Leinen aus Aachen spielt be-
kannte Filmmusiken auf der Orgel. Alle sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. 

Weitere anstehende Konzerte in St. Gereon sind:
Sonntag, 22. Oktober 2023 17.00 Uhr  Geburtstagskonzert Orgel „50 + 1“
Festliche Musik für Orgel und Chor und 2 Querflöten

Sonntag, 10. Dezember 2023 17.00 Uhr „Six lessons – six carols“
Schönhausen Chor, Leitung: Joachim Neugart, Orgel Elmar Lehnen

Sonntag, 7. Januar 2024 17.00 Uhr Weihnachtsliedersingen
Weihnachtliche Musik für Chor, Orgel und keltische Harfe 

Talk unter dem Turm
Der Pfarreirat Giesenkirchen lädt ein
zum „Talk unter dem Turm“.

Direkt um ca. 12.00 Uhr im An-
schluss an die Heilige Messe in 
St. Gereon kommen wir bei einem
Heiß- oder Kaltgetränk zur Begeg-
nung und zum Gespräch zusammen.

Die nächsten Termine sind am 
17. September 2023 und am 
15. Oktober 2023.
Zum Oktober Termin möchte der Pfarreirat Giesenkirchen in Zusammenarbeit
mit dem „Eine-Welt Laden“ Mönchengladbach in Anlehnung an den Weltmissi-
onstag am 22. Oktober 2023 auch in diesem Jahr wieder einen Verkauf von fair
gehandelten Produkten anbieten. Der Verkauf wird vor und nach der Messe mög-
lich sein. Es grüßen die Mitglieder des Pfarreirates Giesenkirchen

Frauenfrühstück im Jugendheim St. Josef Schelsen
Am Dienstag, den 19. September 2023 lädt die Frauengemeinschaft Schelsen
ihre Mitglieder wieder zum Frühstück im Jugendheim Schelsen. Das Buffett ist
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr vorbereitet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nach den Herbstferien findet das Angebot wieder am Dienstag, den 17. Oktober
2023 statt. 
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Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort

Hier werden gebrauchte Fahrräder verkehrstauglich gemacht und an Men-
schen vergeben, die sich kein Fahrrad leisten können.
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist jeden
Montag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  geöffnet. 
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Wir nehmen ihre alten Fahrräder auch weiterhin gerne als Spende an.
Für telefonische Absprachen stehen wir gerne bereit unter 
Tel.: 02166/120247 Die Zweiradmechaniker vom Paullädchen

Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40 können bedürftige
Menschen unserer GdG zweimal
im Monat Lebensmittel für ganz
kleines Geld bekommen
(„Schutzgebühr“). 
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entweder
am Mittwoch oder am Donners-
tag zum Einkauf kommen. Neu-
kunden werden bei ihrem ersten
Besuch einer Gruppe zugeordnet. 

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im Sept./Okt. 2023 sind am
Mittwoch 27. Sept. 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 28. Sept. 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 04. Okt. 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 05. Okt. 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 25. Okt. 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 26. Okt. 16.00 bis 17.30 Uhr

Spendenkonto: 
Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, Stadtsparkasse 
Mönchengladbach 
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67,
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247
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„Ein Jahr Mülforter-Paulustreff“
Die Besucher/innen haben sich
im August riesig gefreut, als zum
„1-jährigen“ neben der Kirche 
Tische, Stühle und das „Grillper-
sonal“ bereit waren. Zu den
Würstchen und Salaten wurde wie
immer viel erzählt und so man-
cher hätte auch noch den ganzen
Abend dort verbringen können.
Vielen Dank für den schönen
Nachmittag. 

Jeden Dienstag von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr sind auch Sie herz-
lich eingeladen, vorbei zu kom-
men!
Im 14-tägigen Rhythmus, immer
wenn das Paullädchen geöffnet ist,
findet hier auch donnerstags ab

15.00 Uhr ein Beratungsangebot der
Caritas statt. 
Fragen um soziale Leistungen, z.B. Pro-
bleme mit Haushaltskosten, Unterstützung
zur Pflege etc. können mit einer Sozialar-
beiterin besprochen werden. Die nächsten
Termine finden Sie im Aushang. 

Herzliche Einladung!
Bernhard Krinke-Heidenfels, Gemeindereferent
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Blutspende im Gereonshaus 
Der nächste Termin zur Blutspende im Gereonshaus in Giesenkirchen findet am
Donnerstag, 28. September 2023 von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis und, wenn vorhanden, Spenderausweis
mit. (Gereonshaus, Vikarienweg 2, 41238 Mönchengladbach)

Pilger- und Studienfahrt nach Rom 
vom 2. bis 7. November 2023
Liebe Mitfahrer!

Wir treffen uns zu  einem ersten Kennenlernen am 21.
September um 19.00 Uhr im Gereonshaus am Vikarien-
weg in Giesenkirchen.

Ich kann kurzfristigen Interessenten noch eine Mitfahrt an-
bieten. Es sind noch zwei Doppelzimmer, d.h. vier Plätze
frei. Pro Person im Doppelzimmer Euro 1.145,-00, im Ein-
zelzimmer zuzüglich Euro 170,00.

Bitte schnell und direkt bei mir melden! Tel.:02166/982407
Diakon Klemens Kölling
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Schulgottesdienst der KGS Giesenkirchen
„Ich bin der gute Hirte“ - dies erfuhren die
Schüler der KGS Giesenkirchen im Schulgot-
tesdienst am 24. August in der Kirche St. Ge-
reon. Regelmäßig bereiten Religionslehrer und
das Pastoralteam Gottesdienste vor, die Schul-
gemeinde in St. Gereon feiert. Schauen Sie
doch mal vorbei!

28. September 2023, 8.30 Uhr – Gottesdienst
der 3. und 4. Schuljahre

9. November 2023, 8.30 Uhr – Thema St. Mar-
tin mit den 1. und 2. Schuljahren

30. November 2023, 8.30 Uhr – 1. Advent mit
den 3. und 4. Schuljahren

20. Dezember 2023, 10.30 Uhr – Weihnachts-
gottesdienst mit allen Schülern

Herzliche Einladung zum Trauerfrühstück
„Die Liebe hört niemals auf!“ (1. Kor 13,8)
Die Einladung gilt allen, die einen Verlust durch den Tod
eines geliebten Menschen erfahren haben.

Das Trauerfrühstück ist keine feste Trauergruppe, sondern
ein offener Treffpunkt.

Wir haben für Sie ein leckeres Frühstück vorbereitet und
Sie sind eingeladen, sich einfach an den gedeckten Tisch
zu setzen.

Einmal nicht mehr allein frühstücken, sondern zusammen mit anderen Trauernden
ins Gespräch kommen, zu erzählen, zuzuhören und gemeinsam zu lachen oder
zu weinen. Dabei können Sie gemeinsame Wege durch die Trauer entdecken und
Kontakte knüpfen.

Dieses Angebot ist kostenlos. Über eine kleine Spende für die Frühstückskasse
würden wir uns freuen. 

Zum nächsten Trauerfrühstück laden wir ins Gereonshaus ein am: 1. Okto-
ber 2023, von 9.00 bis ca. 10.30 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 28. September 2023 bei Frau 
Seefeldt unter sylke.seefeldt@bistum-aachen.de oder im Pfarrbüro unter 
Tel.: 02166/9702670.

Wir freuen uns auf die persönlichen Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Herzlichst, Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin und Klemens Kölling, Diakon
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Helferinnen der Frauengemeinschaft Meerkamp
Die Helferinnen der Frauengemeinschaft Meerkamp treffen sich am 4. Oktober
2023, ab 15.00 Uhr im Marienheim.

Krönungsball im Marienheim
Der Schützenverein Tackhütte e.V. St. Mariä Himmelfahrt feiert am Samstag, den
28. Oktober 2023 den Krönungsball im Marienheim. Beginn der Veranstaltung
ist um 19.30 Uhr. Die Partyband "Nightlife" begleitet uns an diesem Abend mit
Livemusik.

Wir, der Schützenverein Tackhütte, freuen uns auf die hoffentlich zahlreichen
Besucher und hoffen mit Ihnen allen feiern zu können.

Informationsabend zum Kinderheim
„Casa de la divina Providencia“ in Trujillo / Peru

Seit einigen Jahren wird der Erlös der Sternsinger-
aktion in unseren Gemeinden jeweils zur Hälfte
dem Projekt Schulspeisung in Offinso / Ghana
sowie dem Kinderheim in Trujillo / Peru zur Ver-
fügung gestellt. Auch für 2024 hat der Rat unserer
Gemeinschaft der Gemeinden (GdG-Rat) diese
Verwendung wieder beschlossen. Das Projekt Kin-
derheim lag unserem verstorbenen Pfarrer Karl-
Heinz Hendker besonders am Herzen.

Träger des Kinderheimes ist seit über 50 Jahren der Orden der Vinzentinerinnen.
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Im Mutterhaus des Ordens in Hildesheim ist Herr Martin Schwark verantwortlich
für das Referat Peru.

Im Spätherbst wird Herr Schwark zu einem Informationsabend in unsere Ge-
meinschaft der Gemeinden (GdG) kommen. Neben einer sehr kurz gefassten
Übersicht über die weiteren Aufgaben des Ordens in Peru wird Herr Schwark uns
vor allem Informationen zum Kinderheim, seiner Entstehung und Entwicklung,
zur derzeitigen Situation sowie künftig geplanten Vorhaben geben können. Diese
Informationen werden aufgrund seines für September / Oktober geplanten Auf-
enthaltes in Trujillo sehr aktuell sein. Herrn Schwark ist es wichtig, mit uns ins
Gespräch zu kommen und zu konkreten Fragen Auskunft zu geben.

Wir laden alle Interessierten zu diesem Informationsabend ein für:

Mittwoch, 29. November 2023, um 19.30 Uhr ins Gereonshaus, Vikarienweg 2
in Giesenkirchen

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihr Kommen.

Für den GdG-Rat Karl-Josef Seitz

Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag
Hast Du schon einmal eine Zeitreise gemacht? Nein? Dann wird es aber Zeit!

Wir packen einfach unsere Koffer und reisen los. Wohin?

In die wunderbare Welt der Bibel. Dort werden wir spannende Geschichten rund
um Maria und die Geburt von Jesus neu erleben.

Wie das gehen soll? Lass Dich überraschen. Es erwarten Dich:
� Spannende Bibelgeschichten � Bastelangebote � Spiele � Lieder und Gebete
� Ein gemeinsames Mittagessen � Unkostenbeitrag für Verpflegung und Bastel-
material Euro 5,00

Wann: Samstag, 9. Dezember 2023 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Wo: Im Gereonshaus, Giesenkirchen (hinter der Kirche) 
Alter: ca. 6 und 10 Jahre (Teilnehmerzahl begrenzt auf 20 Kinder)
Wir freuen uns auf Euch, 

Klara Klinkhammer, Erzieherin und Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin

Flyer mit dem 
Anmelde-
abschnitt 
liegen in 
Kürze in den 
Kirchen aus!
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Aus den Gemeinden: �

Ein neues Gesicht in unserer GdG 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Jugendliche, liebe Kinder,

nach den Jahren des Theologiestudiums in Müns-
ter und München freue ich mich sehr, mich Ihnen
und Euch in der GdG Giesenkirchen nun als der
neue Pastoralpraktikant vorstellen zu dürfen. Mein
Name ist René Streitenbürger und ich bin Priester-
kandidat des Bistums Aachen. Gebürtig aus 
Aachen, war ich seit meiner Kindheit in Alsdorf-
Mariadorf beheimatet. Mein Abitur habe ich am
Heilig-Geist-Gymnasium in Würselen gemacht.
Meine Jugend war geprägt von der Pfadfinderei
sowie dem Engagement im Pfarrgemeinderat und
Jugendliturgiekreis meiner Pfarrei.

Nun freue ich mich, ganz lebensnah und praktisch
Gemeinde bei Ihnen und Euch kennenlernen zu

dürfen. Bis zu meiner Diakonenweihe im Mai 2025 begleite ich Pfarrer Achim
Köhler und die Mitglieder des Pastoralteams. Die Phase der Berufseinführung im
pastoralen Dienst ist nicht nur durch meine Zeit in der Gemeinde geprägt. Die
Priesterkandidaten unseres Bistums werden gemeinsam mit den neuen Pasto-
ral- und Gemeindeassistentinnen und -assistenten ausgebildet. Dies umfasst viele
Ausbildungsveranstaltungen in Aachen. Darüber hinaus kooperieren wir in der
Priesterausbildung mit zahlreichen Diözesen in West-, Nord- und Ostdeutschland,
weshalb auf mich auch Ausbildungswochen in Hamburg und Paderborn zukom-
men. Die Einführungstage in Erfurt liegen nun schon hinter mir. Außerdem
nehme ich an der religionspädagogischen Ausbildung teil, so dass ab Anfang
2025 ein großer Teil meiner Ausbildung in einer Schule unserer GdG stattfinden
wird.

Ich freue mich sehr auf das erste Kennenlernen in den nächsten Wochen und
Monaten und bis dahin grüße ich Sie und Euch ganz herzlich!

Im Gebet verbunden, René Streitenbürger

Deutsche Pfadfinderschaft
Sankt Georg, Stamm Giesenkirchen
Sommer, Kanus und Lagerfeuer – 
die Pfadfinder*innen waren im Sommerlager
In der letzten Ferienhälfte verbrachte der Pfadfinderstamm Giesenkirchen zwei
Wochen auf dem Bundeszeltplatz des VCP in Großzerlang. Direkt an der Meck-
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lenburgischen Seenplatte schlugen die Kinder und Jugendlichen mit Ihren Lei-
ter*innen ihr Zeltlager auf.

Die Anreise der Teilnehmen-
den erfolgte größtenteils mit
der Bahn. Vor ihnen lagen
14 Tage voller Abenteuer,
Spaß und Erholung. Zu den
Programmpunkten gehörten
unter anderem Ausflüge
zum Schloss Rheinsberg
oder zum Tierpark Kunster-
spring. Doch auch der große
Zeltplatz mit angrenzender
Bademöglichkeit hatte viel
zu bieten.  

In der ersten Woche ging es für die Wölflinge (7 bis 10 Jahre) zusammen mit
ihren Leitern auf Wanderlager. Die Jungpfadfinder (10 bis 13 Jahre) und Pfadfin-
der (13 bis 16 Jahre) starteten zeitgleich ihre Hike, ein Wanderlager, allerdings
ohne Leiter*innen. Mit großem Rucksack wanderte man zwei Tage durch die nä-
here Umgebung. Für die Nächte suchten sich die Pfadfinder*innen eine Unter-
kunft und erholten sich dort, um Kräfte für den nächsten Tag zu sammeln.

Bei trockenem Wetter nutzen die Kinder und Jugendlichen die Abende um ge-
meinsam am Lagerfeuer das beliebte Spiel „Die Werwölfe von Düsterwald“ zu
spielen. Neben Popcorn gab es in gemütlicher Runde auch Stockbrot am offenen
Feuer. Während des gesamten Lagers sorgten die einzelnen Altersstufen zusam-
men mit ihren Leiter*innen abwechselnd für viele leckere Mahlzeiten. So gab es
z. B. Chili con Carne, Mac and Cheese, Kaiserschmarrn oder selbstbelegte Ham-
burger.

In der zweiten Woche stand eine Kanutour, durch die angrenzenden Seen, mit
dem gesamten Stamm auf dem Programm. Neben der Nutzung einer Schleuse
war die Mittagspause an einer Fischbude das Highlight der Fahrt. Doch auch Ak-
tivitäten auf dem Platz, wie das Geländespiel „Monopoly“ oder ein Nachtspiel
waren eine willkommene Abwechslung für die Teilnehmenden.

Leider ging auch dieses Lager für alle viel zu schnell vorbei. Nachdem die Zelte
abgebaut und geputzt, das Material sortiert und der Anhänger beladen war, be-
gann die Heimreise nach Mönchengladbach. Dort wurden die Kinder bereits von
ihren Eltern am Gereonshaus erwartet. Nicht nur sie, sondern auch ihre
Leiter*innen, hatten viel zu berichten und kamen nach den zwei Wochen glück-
lich und zufrieden aus dem Lager zurück. Alle freuen sich schon jetzt auf das
nächste Sommerlager.   
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„33 Jahre Gereonshaus“
Unter diesem Motto feierte die Kirchenge-
meinde St. Gereon am 13.August 2023
mit drei Jahren Verspätung ihr Pfarrfest.

Die Feierlichkeiten starteten mit einem
Familiengottesdienst in St. Gereon, der
liebevoll vom Pastoralteam und den Mit-
gliedern des Familienmesskreises gestal-
tet wurde. Zelebrant war Monsignore
Tomo Knezevic, der im Anschluss an

diese Messe in seine Heimat Sarajevo zu-
rückkehrte. Die beiden Chöre der GDG
„Kirchenchor Giesenkirchen-Meerkamp“
und „ProGereo“ unter der Leitung von

Kantor Klemens Rösler bereicherten die
Messe mit ihrem Gesang. Pfarradminis-
trator Achim Köhler würdigte in einer
Laudatio den „Chef“ des Gereonshauses
Karl-Josef Seitz, dessen unermüdliches
und gewissenhaftes Engagement und Re-
giment dazu beigetragen hat, dass das
Haus auch nach 33 Jahren in solch

einem nahezu perfekten Zustand ist und
gerne für Veranstaltungen, Versammlun-
gen und Feierlichkeiten von der Kirchen-
gemeinde und dessen Mitgliedern sowie
vielen Vereinen genutzt wird.

Der Sonntag stand nach dem Gottes-
dienst ganz im Zeichen von Spiel, Spaß
und Begegnung.

Das Angebot für Kinder aller Altersklas-
sen war reichhaltig. Ein besonderer Hö-
hepunkt war die Aktion „bunter
Kinderfahrrad Korso“. Kinder und Ju-
gendliche kamen mit ihren wunderschön
geschmückten Fahrrädern, Rollern, Kett-
car und Bollerwagen und präsentierten
unter tosendem Beifall ihre Gefährte. Die
drei schönsten Fahrzeuge wurden geson-
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dert prämiert. Ein Einhorn mit Flügeln, eine Prinzes-
sin Lillifee mit tausend Blüten und ein Space Cowboy
mit Stofftier Schweinchen im Gepäck.

Auch für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.
Im Angebot waren Stockbrot, Grillwürste, einheimi-
sche Gerichte der philippinischen Gemeinde, einer
heißen Suppe und natürlich die immer wieder gut an-
genommene Cafeteria der KFD. Den Getränkeaus-
schank übernahmen traditionsgemäß die Bruder-
schaften.

Ein weiteres Highlight war eine sensationelle Tom-
bola. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen
Spendern der zahlreichen tollen Preise und Gut-

scheine. Der Hauptpreis war ein 500,00 Euro Gutschein für ein Fahrrad. Herz -
lichen Glückwunsch der Gewinnerin dieses Preises.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Gruppierungen, Vereinen, Gemein-
demitgliedern, haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern der GDG, die dazu 
beigetragen haben, dass dieses Fest so ein Erfolg wurde.

Für das Vorbereitungsteam Jutta Arndt

Neues aus der Frauengemeinschaft St. Gereon, 
Giesenkirchen
Am 30.08. lud die Giesenkirchener Frauengemeinschaft zum jährlichen Jahreskaf-
fee ein.

Bevor jedoch bei Kaffee und leckerem Ku-
chen Zeit zum „Klönen“ war, gab es wichtige
organisatorische Dinge zu klären.
Nach der Begrüßung durch das Vorstands-
mitglied, Marianne Breuer gab zunächst ein-
mal die Kassiererin, Elfriede Kamphausen
Einblick in die Kassenführung und den 
aktuellen Kassenbestand. 
Dann dankte die Gemeindereferentin, Frau
Seefeldt in einem Begrüßungsgebet für die

gute Gemeinschaft innerhalb der Frauengemeinschaft und gedachte auch aller kran-
ken und verstorbenen Mitglieder der kfd.
Frau Seefeldt erklärte im Namen und auf Wunsch der Vorstandsmitglieder, dass der
Bundesverband ab dem 1. Januar 2024 eine deutliche Beitragserhöhung veran-
schlagt, von der auch die Giesenkirchener Frauengemeinschaft leider nicht ver-
schont bleibt.
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Es wurden einige denkbare Modelle und Möglichkeiten erörtert und es wurde da-
hingehend abgestimmt, dass der neue Jahresbeitrag ab 2024 auf Euro 25,00/Mit-
glied erhöht wird.
Davon gehen 22,00 €/Mitglied an den Bundesverband, Euro 1,00/Mitglied muss an
den Diözesanverband abgeführt werden und ein Betrag von Euro 0,50 bis 1,00/Mit-
glied (genauer Betrag liegt zur Zeit noch nicht vor) geht an den Regionalverband der
kfd, so dass bei z.Zt. 91 zahlenden Mitgliedern der Ortskasse zwischen Euro 45,50
und Euro 136,50 verbleiben. Von diesem verbleibenden Restbetrag müssen dann
noch Kontoführungsgebühren etc. bezahlt werden.
Wir führen das so detailliert auf, weil wir auf diesem Wege für Transparenz sorgen
und alle Mitglieder, die am 30. August 2023 nicht teilnehmen konnten ordnungsge-
mäß über den Beschluss informieren möchten.
Wir danken allen, die sich in der Frauengemeinschaft engagieren: dem Vorstand
Frau Weyermanns, Frau Breuer, Frau Kamphausen, allen Helferinnen, die in ihren
Bezirken die Hefte austeilen und die die Beiträge einsammeln, der Frühstücksgruppe
und allen, die sich sonst mit sehr viel Herzblut für die Frauengemeinschaft einsetzen,
und die sowohl die Gottesdienste und Andachten, als auch die anschließenden Be-
gegnungen bei Kaffee und Kuchen / Gebäck liebevoll vorbereiten.
Herzlichen Dank auch an alle, die für das Pfarrfest Kuchen gespendet und zum Ge-
lingen in der Cafeteria beigetragen haben.
Herzlichst, ihre Frauengemeinschaft St. Gereon, Giesenkirchen

Aufarbeitung ist ein wichtiges Thema 
für das Bistum Aachen. 
Die Stabsabteilung Kommunikation des Bistums Aachen bittet um Veröffentlichung des folgen-
den Q&A um den Gemeinden Einblick in den Stand der Aufarbeitung, der Haltung des Bistums
und den Konsequenzen zu geben. Darüber hinaus finden Sie den Kontakt für Betroffene und
Zeugen.
Fragen und Antworten zum Stand der Aufarbeitung. 
Eine konsequente Aufarbeitung sexualisierter Gewalt ist Grundlage für die Glaubwürdigkeit der
Kirche. „Aufarbeitung ist kein Projekt, keine kurzfristige Maßnahme, sondern eine Frage der Hal-
tung von uns allen. Aufarbeitung sexualisierter Gewalt bleibt ein Thema für die Kirche und die
ganze Gesellschaft“, sagt Generalvikar Dr. Andreas Frick. Das gilt auch mit Blick auf die Nennung
von Täternamen, der eine besondere Bedeutung zukommt.
Mit Pfarrer Leonhard Meurer und Pfarrer Dieter Wintz hat das Bistum Aachen im Mai zwei
Namen öffentlich gemacht. Wann folgen weitere? 
Derzeit entwickeln interdisziplinäre Fachexperten in Absprache mit den Gremien, die die Aufar-
beitung kontrollieren und begleiten, eine Systematik, die als Grundlage für die öffentliche Nen-
nung dient. Die Persönlichkeitsrechte der Täter treten dabei hinter den Schutz und die Interessen
von Betroffenen zurück. Diese Kriterien sollen bis zum Ende des Monats vorliegen. 
Warum ist eine solche Systematik erforderlich? 
Die Veröffentlichung muss juristischen Einwänden standhalten. Dazu braucht es eine Vorberei-
tung. Veröffentlicht werden sollen nicht nur Namen der Täter, die im Gutachten aus dem Jahr
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2020 genannt werden, sondern in begründeten Einzelfällen weitere Namen. „Eine differenzierte
Betrachtung ist kein Ergebnis von Vertuschung, sondern Ausdruck dessen, in einem Rechtsstaat
rechtsstaatliche Standards und Mittel zu wahren. Es gibt die zwingende Notwendigkeit im Sinne
höchstmöglicher Transparenz, nachvollziehbare Systematiken zu entwickeln“, betont Andreas
Frick. Dies schließt auch die Begleitung betroffener Gemeinden ein. Die Erfahrung zeigt, dass
die Nennung eines Täternamens in Gemeinden sehr unterschiedliche Reaktionen hervorruft.
Sie löst Verunsicherung und Irritation aus. Dabei gibt es Menschen, die den Vorwürfen Glauben
schenken und sich für eine Aufarbeitung einsetzten, andere, die Vorwürfe nicht glauben können
oder nicht glauben wollen. Außerdem muss berücksichtigt werden, dass oftmals noch weitere
Betroffene vor Ort leben, deren Geschichte noch nicht bekannt ist. 

Was bedeutet die öffentliche Nennung von Tätern für die Betroffenen? 
Den oder die Betroffene gibt es nicht. Jeder Fall ist anders. Dies gilt auch für die Nennung von
Tätern. „Die Sicht der Betroffenen, ihre Anliegen sowie ihr Schutz vor Belastungen und Retrau-
matisierung stehen im Mittelpunkt all unserer Maßnahmen“, sagt Andreas Frick. Immer und zu
jeder Zeit müsse deswegen die Hoheit über das eigene Verfahren bei den Betroffenen selbst
liegen. 

Wie viele Betroffene sind dem Bistum Aachen bekannt? 
Insgesamt 250 Betroffene sind dem Bistum Aachen bekannt. Davon haben 134 Betroffene An-
träge auf Anerkennung des Leids gestellt, die von der Unabhängigen Kommission für Anerken-
nungsleistungen (UKA) in Bonn auf Plausibilität geprüft wurden. 116 Betroffene haben keine
Anträge gestellt. Stabsabteilung Kommunikation Pfarrbriefservice Stand der Aufarbeitung
17.01.2023 Wie viel Entschädigungszahlungen wurden bisher geleistet? Im Bistum Aachen sind
bis Juni insgesamt 2,355 Mio. Euro an Betroffene gezahlt worden. Eine Höchstgrenze für Zah-
lungen durch die UKA gibt es nicht. In drei Fällen hat das Bistum Aachen mehr als 100.000
Euro gezahlt. Das jüngste Urteil des Landgerichtes Köln, das einem Betroffenen 300.000 Euro
Schmerzensgeld zugesprochen hat, wird nicht nur Auswirkungen auf bisherige staatliche
Schmerzensgeldtabellen haben, die bislang keinen sexuellen Missbrauch abbilden. Es wird auch
die Anerkennungsleistungen durch die UKA beeinflussen. 

Erfolgen die aktuellen Entschädigungszahlungen aus Kirchensteuermitteln? 
Nein. Bischof Dr. Helmut Dieser hat im November 2020 einen Solidaritätsfonds eingerichtet.
Der Fonds speist sich aus zweckgebundenen Spenden, Beiträgen von Bischöfen und Priestern
sowie aus Überschüssen des Bischöflichen Stuhls. Ohne dass Kirchensteuermittel aufgewendet
werden, bestreitet der Fonds die materiellen Leistungen des Bistums Aachen für Betroffene.
Das Bistum Aachen wird außerdem alle rechtlichen und faktischen Möglichkeiten voll ausschöp-
fen, Täter zur finanziellen Verantwortung heranzuziehen. 

Wer gilt als Täter? 
Als Täter gelten diejenigen, die entweder verurteilt wurden oder nach Überzeugung des Bistums
Aachen Täter waren oder sind. Damit sollen auch bislang noch unbekannte Betroffene aufgeru-
fen werden, sich zu melden. 

Wie viele Täter sind dem Bistum Aachen bekannt? 
Per Ende Juni 2023 sind dem Bistum Aachen 121 Beschuldigte namentlich bekannt. Darunter
befinden sich 110 Kleriker (Pfarrer, Kapläne, Patres, Diakone) und Ordensschwestern. Die wei-
teren elf waren Hausmeister, Küster, Lehrer und Erzieher. Dem Bistum Aachen sind 13 einschlä-
gige Verurteilungen seit 1935 bekannt. Gegen alle bekannten lebenden beschuldigten Kleriker
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hat das Bistum Aachen Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft gestellt. Viele Taten sind „ver-
jährt“. Dies macht eine strafrechtliche Verfolgung durch Gerichte nicht möglich. 

Wie lässt sich das Dunkelfeld weiter erhellen? 
Missbrauch entsteht immer in speziellen (Macht-)Kontexten. Täterstrategien sind oft so perfide,
dass sie kaum erkennbar sind. Dies macht die Betrachtung der Vergangenheit und der systemi-
schen Ursachen unverzichtbar. Denn bisweilen haben viele Menschen etwas geahnt. „Umso
wichtiger ist es, dieses Thema auch vor Ort zur Sprache zu bringen. Dies wird ein weiterer we-
sentlicher Schritt sein, den wir erarbeiten“, sagt Andreas Frick. So kann das Dunkelfeld weiter
erhellt und Betroffene ermutigt werden, sich anzuvertrauen 

Wie handelt das Bistum Aachen bei aktuellen Verdachtsfällen von sexualisierter Gewalt? 

Jeder neue in der Intervention gemeldete Fall wird der Staatsanwaltschaft gemeldet. Staatliches
Recht hat Vorrang. Handelt es sich bei dem Beschuldigten um einen Priester, wird erst nach Ab-
schluss des staatlichen Verfahrens ein kirchenrechtliches eingeleitet. Stabsabteilung Kommu-
nikation Pfarrbriefservice Stand der Aufarbeitung 17.01.2023 

Und wer kontrolliert die Aufarbeitung im Bistum Aachen? 
Diese unabhängigen Gremien kontrollieren und begleiten die Aufarbeitung: Der Betroffenenrat
vertritt die Interessen der Betroffenen. Die unabhängige Aufarbeitungskommission, in der ex-
terne Expertinnen und Experten sowie Betroffene vertreten sind, hat zur Aufgabe, die Aufarbei-
tungsergebnisse zu dokumentieren. Der Ständige Beraterstab des Bischofs ist ein weiteres
Gremium, das in einem offenen Dialog kritische Punkte anspricht. Mit allen Gremien ist das Bis-
tum Aachen in intensivem Austausch. 

Welche konkreten Maßnahmen hat das Bistum Aachen seit Veröffentlichung des Gut-
achtens 2020 umgesetzt? 
Das unabhängige Gutachten der Münchener Kanzlei - heute Westphal & Spilker Rechtsanwälte
– hat die systemischen Ursachen durch Klerikalismus und sogenannten Co-Klerikalismus klar
benannt. Die Konsequenzen unter anderem: Neuausrichtung der Priesterausbildung, konse-
quenter Einsatz bestehender Schutzkonzepte in allen Pfarreien und Einrichtungen sowie die
weitere Professionalisierung von Intervention und Prävention, die seit 2011 systematisch aufge-
baut wurde. Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ehrenamtlich Engagierte, die
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen regelmäßig an Präventionsschulungen teilneh-
men und alle fünf Jahre ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. Dies gilt auch für Priester. 

Melden Sie Missbrauch 
An die Adresse missbrauch-melden.de oder an die Telefonnummer 0241/452-225 können sich
Betroffene und Zeugen sexualisierter Gewalt wenden, die Vorfälle melden wollen oder Informa-
tionen, Beratung oder Hilfe benötigen. Die Hotline ist montags, mittwochs und freitags von 9:00
bis 16.00 Uhr erreichbar. Dienstags und donnerstags von 16.00 bis 20.00 Uhr. Ihre Angaben
werden vertraulich behandelt und es stehen Ihnen geschulte Ansprechpersonen zur Seite. 
Stabsabteilung Kommunikation Pfarrbriefservice Stand der Aufarbeitung 17. Januar 2023.
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Getauft wurden 
Maximilian Sachtleben Jola-Ella Cancian
Enno Dejosez Jona Michael Willems
Mio Willems Mika Geringer
Lukas Hoff Malia Sophia Blum
Paul Georg Houben

Getraut wurden
Jennifer Uhlenbrock & Pascal Kmoch

Wir beten für unsere Verstorbenen
Anneliese Gerressen, 89 Jahre Wolfgang Königs, 62 Jahre
David-Maximilian Hardt, 29 Jahre Dieter Zinner, 84 Jahre
Johannes Horst Jentges, 65 Jahre Mabel Reiners, 50 Jahre
Theodor Vervoortz, 89 Jahre Alfred Pechmann, 79 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/ 2 19 46 43
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferentin Sylke Seefeldt   01 51 / 24 07 92 14
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Diakon Norbert Häusler 01 78 / 8 68 17 37

Zentrales Pfarrbüro: Konstantinplatz 1
Alexandra von Poblotzki, Susanne Linden 9 70 26 70
und Anke Hinzen Fax: 9 70 26 79
dienstags-freitags 10.00-12.00 Uhr, donnerstags 15.00-17.00 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st.gereon@bistum-aachen.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Bei vielen Nummern läuft der Anrufbeantworter. Haben Sie keine 
Hemmungen, darauf zu sprechen!
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Gottesdienste im Sept. bis Okt. 2023, Teil 1
Samstag 23.09. 11.30 Uhr Hl. Messe der philippinischen Gemeinde St. Gereon

18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Mariä Himmelfahrt
19.00 Uhr Krönungsvesper Schützenbruderschaft Giesenk. St. Gereon

Sonntag 24.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier Henry Deppe St. Josef
13.30 Uhr Tauffeier Louis Maximilian Barylko St. Josef
17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 25.09. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Dienstag 26.09. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 28.09. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort/Dohr St. Paul
08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS/GGS Giesenkirchen St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Seniorenzentrum
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 30.09. 13.00 Uhr Tauffeier Jan Maximilian Räthel St. Mariä Himmelfahrt
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 01.10. 11.00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank Kindergarten Brückenstr.
(Brückenstr. 165/Ecke Heubend)

17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Mittwoch 04.10. 18.00 Uhr Hl. Messe der Trierpilger St. Josef

Donnerstag 05.10. 14.00 Uhr Wortgottesfeier zu Erntedank Haus Sentivo Mülfort
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 07.10. 14.45 Uhr chald. Trauung Shamas & Ferag Hirmiz St. Paul
17.00 Uhr Hl. Messe d. syrisch-orthodoxen Gemeinde St. Paul
18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Mariä Himmelfahrt
19.00 Uhr Krönungsvesper Schützenbruderschaft Schelsen St. Josef

Sonntag 08.10. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
11.00 Uhr Hl. Messe d. syrisch-orthodoxen Gemeinde St. Paul
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 09.10. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Dienstag 10.10. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 12.10. 16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Seniorenzentrum
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 14.10. 18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Sonntag 15.10. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Wortgottesfeier zum Patronatsfest St. Gereon
12.30 Uhr Hl. Messe d. syrisch-orthodoxen Gemeinde St. Paul

Dienstag 17.10. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 19.10. 08.10 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 21.10. 14.00 Uhr Trauung Busko & Krüger St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt
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Gottesdienste im Sept. bis Okt. 2023, Teil 2
Sonntag 22.10. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier Lian Rrustemi St. Gereon
13.30 Uhr Tauffeier Jonte Peter Becher St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeine St. Paul

Montag 23.10. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Dienstag 24.10. 08.05 Uhr Schulgottesdienst Franz-Meyers-Gymnasium St. Gereon
15.30 Uhr Friedensgebet Caritaszentrum

Donnerstag 26.10. 08.30 Uhr Schulgottesdienst GGS Giesenkirchen St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Seniorenzentrum
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 28.10. 11.30 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
16.00 Uhr Tauffeier Justus Messerschmidt St. Mariä Himmelfahrt
18.00 Uhr Hl. Messe zur Krönung Schützen Tackhütte St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 29.10. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier Oskar Olearczyk St. Mariä Himmelfahrt
13.30 Uhr Tauffeier Lina Hauptmann St. Mariä Himmelfahrt
16.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Regelmäßige Gottesdienste

Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

18.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon

Dienstag 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Gereon

19.30 Uhr anschl. Komplet in St. Gereon

Alle Angaben unter Vorbehalt!


